
JECKE POST | Seite 1

JECKEJECKE
POSTPOST

Zurück in die Zukunft

Zeitung für den katholischen Humor und jecken Frohsinn

TERMINE 2025
 
Sonntag, 19.01.2025:
KakaJu-Schnuppersitzung
17.00 Uhr | Maxhaus, Schulstraße 11 |  
Ausverkauft

Sonntag, 26.01.2025:
KakaJu-Talk  „Jecke Tön & Freche Takte“ 
11.11 Uhr | Brauerei Schumacher |  
Ausverkauft

Samstag, 15.02.2025: 
KakaJu-Kinderkarneval (bis 12 Jahre)
15.00 Uhr | Lambertus-Saal, Stiftsplatz 3,  
Altstadt  
Ausverkauft

Sonntag, 16.02.2025: 
KakaJu-Mädchensitzung 
12.00 Uhr | Louisiana, Bolkerstraße 18 | 
Ausverkauft

Sonntag, 23.02.2025: 
KakaJu-Kostümsitzung  
17.00 Uhr | Rheinterrasse Düsseldorf 
(Radschläger-Saal)| 19 €

Mittwoch, 26.02.2025: 
KakaJu-Sitzung DIE PARTY
für Junge und Junggebliebene
19.00 Uhr | Schlösser-Zelt, Burgplatz | 18 €

Freitag, 28.02.2025
KakaJu-Kostümsitzung „Die Größte“
19.00 Uhr | Stadthalle Düsseldorf | 21 €

Weitere Informationen und 
Kartenvorverkauf: www.kakaju.de

elle Düsseldorfer Sessionsmot-elle Düsseldorfer Sessionsmot-
to. „Heute und wie es war.“ Eine to. „Heute und wie es war.“ Eine 
Aussage, die auch ziemlich gut Aussage, die auch ziemlich gut 
auf die aktuelle Situation der auf die aktuelle Situation der 
KakaJu passt, wie wir finden. KakaJu passt, wie wir finden. 
Nehmen wir zum Beispiel die Nehmen wir zum Beispiel die 
Höhe der Spendensumme, die Höhe der Spendensumme, die 
wir im vergangenen Jahr an wir im vergangenen Jahr an 
gemeinnützige Organisationen gemeinnützige Organisationen 
und deren tolle Projekte verteilt und deren tolle Projekte verteilt 
haben. Nach einer vor allem haben. Nach einer vor allem 
Corona-bedingten Delle haben Corona-bedingten Delle haben 
wir beim Spendenaufkommen wir beim Spendenaufkommen 
inzwischen wieder das Niveau inzwischen wieder das Niveau 
der Jahre vor der Pandemie der Jahre vor der Pandemie 
erreicht. „Wie es war“ halt. erreicht. „Wie es war“ halt. 
Auch wurden wir vor Beginn Auch wurden wir vor Beginn 
der aktuellen Session mit dem der aktuellen Session mit dem 
Gütesiegel „Ruhe im Saal“ aus-Gütesiegel „Ruhe im Saal“ aus-
gezeichnet. Damit würdigt die gezeichnet. Damit würdigt die 

gleichnamige Organisation, gleichnamige Organisation, 
dass wir auf unseren Sitzun-dass wir auf unseren Sitzun-
gen auch der insgesamt im-gen auch der insgesamt im-
mer selteneren Kunstform der mer selteneren Kunstform der 
Büttenrede traditionell großen Büttenrede traditionell großen 
Raum einräumen. So wie es bei Raum einräumen. So wie es bei 
uns schon immer war – und uns schon immer war – und 
auch in Zukunft bleiben wird. auch in Zukunft bleiben wird. 
Eine weitere sehr schöne Kaka-Eine weitere sehr schöne Kaka-
Ju-Tradition ist das Entdecken Ju-Tradition ist das Entdecken 
und Fördern neuer Talente. und Fördern neuer Talente. 
Auch in diesem Bereich haben Auch in diesem Bereich haben 
wir uns in den vergangenen wir uns in den vergangenen 
Jahren vermehrt an unsere Jahren vermehrt an unsere 
Wurzeln erinnert – und feiern Wurzeln erinnert – und feiern 
als Ausrichter des ehemals vom als Ausrichter des ehemals vom 
Comitee Düsseldorfer Carne-Comitee Düsseldorfer Carne-
val (CC) organisierten Vorstell-val (CC) organisierten Vorstell-

200 Jahre Karneval in Düssel-200 Jahre Karneval in Düssel-
dorf – es gibt in dieser Sessi-dorf – es gibt in dieser Sessi-
on einiges zu feiern in unserer on einiges zu feiern in unserer 
schönen Landeshauptstadt. schönen Landeshauptstadt. 
Wir als Karnevalsfreunde der Wir als Karnevalsfreunde der 
katholischen Jugend (KakaJu) katholischen Jugend (KakaJu) 
feiern da natürlich lautstark und feiern da natürlich lautstark und 
farbenfroh mit! Zum einen, weil farbenfroh mit! Zum einen, weil 
wir mit unserer eigenen über wir mit unserer eigenen über 
70-jährigen Geschichte mehr als 70-jährigen Geschichte mehr als 
ein Drittel dieser zwei Jahrhun-ein Drittel dieser zwei Jahrhun-
derte des närrischen Treibens derte des närrischen Treibens 
hier in der schönsten Stadt am hier in der schönsten Stadt am 
Rhein deutlich mitgeprägt ha-Rhein deutlich mitgeprägt ha-
ben. Und zum anderen, weil wir ben. Und zum anderen, weil wir 
allgemein und immer viel Spaß allgemein und immer viel Spaß 
am Feiern – sowie am Spenden am Feiern – sowie am Spenden 
und am Helfen – finden. und am Helfen – finden. 
„200 Johr – Hütt on wie et wor“, „200 Johr – Hütt on wie et wor“, 
so lautet das diesjährige offizi-so lautet das diesjährige offizi-

Mit neuem Schwung und liebgewonnenen Traditionen:

Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3
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abends ebenso große Erfolge abends ebenso große Erfolge 
wie mit unserer Schnupper-wie mit unserer Schnupper-
sitzung. Mit dieser geben wir sitzung. Mit dieser geben wir 
nicht nur Talenten eine Bühne, nicht nur Talenten eine Bühne, 
sondern wollen auch einem sondern wollen auch einem 
neuen Publikum die Mög-neuen Publikum die Mög-
lichkeit bieten, sich mit dem lichkeit bieten, sich mit dem 
karnevalistischen Bazillus zu karnevalistischen Bazillus zu 
infizieren. Und wir haben viele infizieren. Und wir haben viele 
weitere Ideen, wie wir uns mit weitere Ideen, wie wir uns mit 
dem Bewahren unserer Traditi-dem Bewahren unserer Traditi-
onen für die Zukunft wappnen. onen für die Zukunft wappnen. 
Für uns bei der KakaJu ist Karne-Für uns bei der KakaJu ist Karne-
val seit jeher mehr als „Helau!“, val seit jeher mehr als „Helau!“, 
„Kamelle!“ und „Tschingederas-„Kamelle!“ und „Tschingederas-
sa-bumm“. Wir interessieren sa-bumm“. Wir interessieren 
uns auch immer für die Zwi-uns auch immer für die Zwi-
schentöne, für die Menschen schentöne, für die Menschen 
hinter den Masken und der hinter den Masken und der 
Schminke. Sehr gut zum Aus-Schminke. Sehr gut zum Aus-
druck kommt das in unserem druck kommt das in unserem 

neuen Veranstaltungs-Talk: neuen Veranstaltungs-Talk: 
dem karnevalistischen Früh-dem karnevalistischen Früh-
schoppen „Jecke Tön & Fre-schoppen „Jecke Tön & Fre-
che Takte“ im Stammhaus der che Takte“ im Stammhaus der 
Brauerei Schumacher – quasi Brauerei Schumacher – quasi 
eine Adaption von legendären eine Adaption von legendären 
TV-Talkshows wie „Der inter-TV-Talkshows wie „Der inter-
nationale Frühschoppen“ und nationale Frühschoppen“ und 
„Doppelpass“ für den Karneval.„Doppelpass“ für den Karneval.
Zugegeben, dieses neue For-Zugegeben, dieses neue For-
mat stellt auch einen weiteren mat stellt auch einen weiteren 
Versuch dar, neue Akzente zu Versuch dar, neue Akzente zu 
setzen, neue Wege zu beschrei-setzen, neue Wege zu beschrei-
ten und so auch neues Publi-ten und so auch neues Publi-
kum anzusprechen. Denn, sind kum anzusprechen. Denn, sind 
wir ehrlich: Das Brauchtum an wir ehrlich: Das Brauchtum an 
sich und der Karneval im Spe-sich und der Karneval im Spe-
ziellen haben schon einfachere ziellen haben schon einfachere 
Zeiten erlebt. Wie wir vermu-Zeiten erlebt. Wie wir vermu-
ten, tragen mehrere Faktoren ten, tragen mehrere Faktoren 
dazu bei, dass uns und allen dazu bei, dass uns und allen 

Zurück in die Zukunft
(Fortsetzung von Seite 1)

anderen Karnevalsvereinen die anderen Karnevalsvereinen die 
Leute aktuell nicht unbedingt Leute aktuell nicht unbedingt 
„die Bude einrennen“.„die Bude einrennen“.
Dies ist eines der Ergebnisse Dies ist eines der Ergebnisse 
einer Klausurtagung des Kaka-einer Klausurtagung des Kaka-
Ju-Vorstands im vergangenen Ju-Vorstands im vergangenen 
Frühjahr. Die übergeordnete Frühjahr. Die übergeordnete 
Frage dabei: Was ist der Status Frage dabei: Was ist der Status 
quo des Karnevals im Allge-quo des Karnevals im Allge-
meinen und der KakaJu im Be-meinen und der KakaJu im Be-
sonderen? Ergebnis: Wir sehen sonderen? Ergebnis: Wir sehen 
uns insgesamt gut aufgestellt uns insgesamt gut aufgestellt 
und glauben fest, dass unsere und glauben fest, dass unsere 
Art des Karnevalsfeierns eine Art des Karnevalsfeierns eine 
Zukunft hat. An der einen oder Zukunft hat. An der einen oder 
anderen Stellschraube aber anderen Stellschraube aber 
wollen wir drehen. Dazu ge-wollen wir drehen. Dazu ge-
hört auch, uns mit innovativen hört auch, uns mit innovativen 
Ideen wie dem Karnevals-Talk Ideen wie dem Karnevals-Talk 
immer wieder neu zu positi-immer wieder neu zu positi-
onieren und Reize zu setzen.onieren und Reize zu setzen.
Denn ohne euch, ohne unser Denn ohne euch, ohne unser 
Publikum, macht Karneval zum Publikum, macht Karneval zum 
einen keinen Spaß – und kön-einen keinen Spaß – und kön-
nen wir zum anderen unser nen wir zum anderen unser 
„Geschäftsmodell“ des Feierns, „Geschäftsmodell“ des Feierns, 
Spendens und Helfens nicht Spendens und Helfens nicht 
aufrechterhalten. Also: Seid da-aufrechterhalten. Also: Seid da-

bei, macht mit! Besucht uns auf bei, macht mit! Besucht uns auf 
unseren Veranstaltungen und unseren Veranstaltungen und 
erlebt die besondere Art des erlebt die besondere Art des 
Karnevalfeierns à la KakaJu. Bis Karnevalfeierns à la KakaJu. Bis 
dahin verbleiben die Karnevals-dahin verbleiben die Karnevals-
freunde der katholischen Jugend freunde der katholischen Jugend 
mit einem lautstarken „Düssel-mit einem lautstarken „Düssel-
dorf Helau, KakaJu Helau, ‚feiern dorf Helau, KakaJu Helau, ‚feiern 
– spenden – helfen‘ Helau!– spenden – helfen‘ Helau!
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Das KakaJu-Sitzungsprogramm 2025
Wir präsentieren euch einmal mehr das Who-is-who des Karnevals
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Wolle mer se reinlasse? Aber Wolle mer se reinlasse? Aber 
sicher doch! Und zwar in Scha-sicher doch! Und zwar in Scha-
ren! Denn auch in diesem Jahr ren! Denn auch in diesem Jahr 
haben wir für die Besucherinnen haben wir für die Besucherinnen 
und Besucher unserer Sitzun-und Besucher unserer Sitzun-
gen wieder einmal die Creme gen wieder einmal die Creme 
de la Creme des Düsseldorfer de la Creme des Düsseldorfer 
Karnevals zusammengetrom-Karnevals zusammengetrom-
melt. Ja, zugegeben: auch des melt. Ja, zugegeben: auch des 
Kölner Karnevals. Ach, sagen wir Kölner Karnevals. Ach, sagen wir 
doch einfach: des rheinischen doch einfach: des rheinischen 
Frohsinns – das geht uns doch Frohsinns – das geht uns doch 
vergleichsweise problemlos, vergleichsweise problemlos, 
weil diplomatisch und wertfrei, weil diplomatisch und wertfrei, 
über die Lippen, oder? Lange über die Lippen, oder? Lange 
Rede, kurzer Sinn: Rede, kurzer Sinn: 
Wir bieten euch auch in die-Wir bieten euch auch in die-
ser Session wieder ein ebenso ser Session wieder ein ebenso 
picke-packe volles wie vielfäl-picke-packe volles wie vielfäl-
tiges und qualitativ absolut tiges und qualitativ absolut 
hochwertiges Programm. An-hochwertiges Programm. An-
geführt wird die illustre Liste geführt wird die illustre Liste 
unserer Programmpunkte unserer Programmpunkte 
selbstverständlich von den selbstverständlich von den 
majestätischen Köpfen des majestätischen Köpfen des 
Prinzenpaares der Landes-Prinzenpaares der Landes-
hauptstadthauptstadt. In den meisten . In den meisten 
Fällen ziehen Prinz Andreas I.  Fällen ziehen Prinz Andreas I.  
& Venetia Evelyn dabei mit & Venetia Evelyn dabei mit 
„großer Kapelle“ in unsere Säle „großer Kapelle“ in unsere Säle 
ein, sprich in Gefolgschaft ihrer ein, sprich in Gefolgschaft ihrer 
Leibgarden „Rot-Weiß“ Leibgarden „Rot-Weiß“ und und 
„Blau-Weiß“„Blau-Weiß“. Apropos Garden: . Apropos Garden: 
Fester Bestandteil des Pro-Fester Bestandteil des Pro-
gramms sind natürlich auch gramms sind natürlich auch 
wieder unsere Tanzgarden: die wieder unsere Tanzgarden: die 
Kinder- und JugendgardeKinder- und Jugendgarde, die , die 
„große“ Tanzgarde„große“ Tanzgarde und die  und die 
„Perlen vom Rosenkranz“„Perlen vom Rosenkranz“..

Zu den immer wieder gern ge-Zu den immer wieder gern ge-
sehenen Gästen zählen natürlich sehenen Gästen zählen natürlich 
auch die musikalischen Stim-auch die musikalischen Stim-
mungsgaranten von mungsgaranten von Alt Schuss, Alt Schuss, 
Hermes & BandHermes & Band und den  und den Swin-Swin-
ging Funfaresging Funfares, drei Düsseldorfer , drei Düsseldorfer 
Institutionen mit akuter rhyth-Institutionen mit akuter rhyth-
mischer Ansteckungsgefahr. mischer Ansteckungsgefahr. 
Dieses Qualitätsmerkmal dür-Dieses Qualitätsmerkmal dür-

fen natürlich längst auch die fen natürlich längst auch die 
ebenfalls Landeshauptstadt-ebenfalls Landeshauptstadt-
basierten Athleten der basierten Athleten der Rhyth-Rhyth-
mussportgruppe (RSG)mussportgruppe (RSG) für sich  für sich 
beanspruchen. Die neunköp-beanspruchen. Die neunköp-
fige Stammformation prescht fige Stammformation prescht 
mit altbekannten Melodien mit altbekannten Melodien 
nach vorne und verspricht ei-nach vorne und verspricht ei-
nen Abend mit sportlichem nen Abend mit sportlichem 

Groove-Pop und modernem Groove-Pop und modernem 
Funk-Rock auf Deutsch. In eine Funk-Rock auf Deutsch. In eine 
ganz ähnliche Richtung geht es ganz ähnliche Richtung geht es 
mit der ebenfalls aus Düsseldorf mit der ebenfalls aus Düsseldorf 
stammenden stammenden Wimmer BandWimmer Band, , 
die eine Mischung aus Rock, die eine Mischung aus Rock, 
Pop und Jazz spielt. Auf der Ju-Pop und Jazz spielt. Auf der Ju-
gendsitzung zum Tanz in den gendsitzung zum Tanz in den 
Altweiber heizen den Feierwü-Altweiber heizen den Feierwü-
tigen zudem die lungenstarken tigen zudem die lungenstarken 
Jungs des Jungs des Bundesschützen Fan-Bundesschützen Fan-
farencorps Düsseldorf-Hammfarencorps Düsseldorf-Hamm  
ordentlich ein. ordentlich ein. 
Rein vom Papier her handelt es Rein vom Papier her handelt es 
sich bei sich bei Kuhl un de GängKuhl un de Gäng um  um 
eine Kölner Band. Wir können eine Kölner Band. Wir können 
aber stichhaltige Argumente aber stichhaltige Argumente 
ins Feld führen, warum sie mit ins Feld führen, warum sie mit 
Recht genauso gut als zumin-Recht genauso gut als zumin-
dest Halb-Düsseldorfer Kombo dest Halb-Düsseldorfer Kombo 
bezeichnet werden dürften. Da bezeichnet werden dürften. Da 
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sind zum Beispiel die intensiven sind zum Beispiel die intensiven 
amourösen Bande zwischen amourösen Bande zwischen 
zwei der Musiker mit Tänzerin-zwei der Musiker mit Tänzerin-
nen unserer Garde. Nicht nur nen unserer Garde. Nicht nur 
deshalb zählen sie seit vielen deshalb zählen sie seit vielen 
Jahren zum festen Bühnenin-Jahren zum festen Bühnenin-
ventar auf den Sitzungen der ventar auf den Sitzungen der 
KakaJu. Als Solokünstler weiß KakaJu. Als Solokünstler weiß 
auch auch Heinz HülshoffHeinz Hülshoff, wie man , wie man 
einen Saal zum Kochen bringt einen Saal zum Kochen bringt 

– tourt „der dicke Heinz“ doch – tourt „der dicke Heinz“ doch 
seit inzwischen mehr als 20 Jah-seit inzwischen mehr als 20 Jah-
ren als Stimmungssänger durch ren als Stimmungssänger durch 
den rheinischen Karneval.den rheinischen Karneval.
Mindestens ebenso stolz wie Mindestens ebenso stolz wie 
auf unseren exquisiten Musik-auf unseren exquisiten Musik-
geschmack sind wir bei der Ka-geschmack sind wir bei der Ka-
kaJu auf eine Besonderheit, die kaJu auf eine Besonderheit, die 
wir auf unseren Sitzungen seit wir auf unseren Sitzungen seit 
jeher besonders hochhalten: jeher besonders hochhalten: 
die Kunst der (Bütten-)Rede. die Kunst der (Bütten-)Rede. 
Einer der zurecht bekanntesten, Einer der zurecht bekanntesten, 

weil besonders scharfzüngi-weil besonders scharfzüngi-
gen Akteure in diesem Metier gen Akteure in diesem Metier 
ist zweifellos ist zweifellos Jürgen HilgerJürgen Hilger. . 
Über ein Übermaß an Talent Über ein Übermaß an Talent 
verfügt auch verfügt auch DjavidDjavid. Der Köl-. Der Köl-
ner mit afghanischen Wurzeln ner mit afghanischen Wurzeln 
sorgt mit seinem Wortwitz in sorgt mit seinem Wortwitz in 
Kombination mit perfektem Kombination mit perfektem 
Wissen rund um die deut-Wissen rund um die deut-

sche Grammatik und Sprache sche Grammatik und Sprache 
für Lachflashs am laufenden für Lachflashs am laufenden 
Band – garantiert! Band – garantiert! 
Wie Djavid kam auch der Wie Djavid kam auch der 
deutsch-schweizer Comedian, deutsch-schweizer Comedian, 
Entertainer und Zauberer Entertainer und Zauberer Peter Peter 
LöhmannLöhmann erstmals im Rahmen  erstmals im Rahmen 
unserer Schnuppersitzung (sie-unserer Schnuppersitzung (sie-
he auch Artikel ab Seite 22) in he auch Artikel ab Seite 22) in 
Kontakt mit der KakaJu. Und Kontakt mit der KakaJu. Und 
wir finden: Der flippige Blonde wir finden: Der flippige Blonde 
passt nicht nur mit seinem Hu-passt nicht nur mit seinem Hu-
mor, sondern auch mit seiner mor, sondern auch mit seiner 
sozialen Ader (siehe Artikel ab sozialen Ader (siehe Artikel ab 
Seite 16) perfekt zu uns und Seite 16) perfekt zu uns und 
unserer Art Karneval zu feiern. unserer Art Karneval zu feiern. 
Ein besonderes Highlight wer-Ein besonderes Highlight wer-
den auch dieses Jahr wieder die den auch dieses Jahr wieder die 
parodistischen Gesänge von parodistischen Gesänge von Et Et 
ZweijestirnZweijestirn, mit denen die bei-, mit denen die bei-
den das aktuelle Geschehen in den das aktuelle Geschehen in 
Politik, Sport und Gesellschaft Politik, Sport und Gesellschaft 
ausgesprochen pointiert aufs ausgesprochen pointiert aufs 
Korn nehmen.Korn nehmen.
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„Ruhe im Saal“ – KakaJu für vorbildliche Rednerkultur gewürdigt
Initiative würdigt Engagement für die Pflege des karnevalistischen Brauchtums

PRAXIS FÜR
PHYSIOTHERAPIE
MARION QUASDORF

Himmelgeister Straße 111
40225 Düsseldorf
Tel. 0211 / 31138 06
Fax 0211 / 31138 07 Termine nach Vereinbarung

 Physiotherapie /
Krankengymnastik (PNF)

 Massage

 Moorpackung

 Heißluft

 Lymphdrainage

 Manuelle Therapie

 Kiefergelenkbehandlung

 Beckenbodengymnastik

 Hausbesuche

 BG-Zulassung

Als einer der ersten Karnevals-Als einer der ersten Karnevals-
vereine überhaupt ist die Ka-vereine überhaupt ist die Ka-
KaJu vor der Session mit dem KaJu vor der Session mit dem 
Siegel „Ruhe im Saal“ ausge-Siegel „Ruhe im Saal“ ausge-
zeichnet worden. Andreas zeichnet worden. Andreas 
Jörissen, Präsident der Krefel-Jörissen, Präsident der Krefel-
der Karnevalsgesellschaft Mö-der Karnevalsgesellschaft Mö-
sche-Männekes und Initiator sche-Männekes und Initiator 
der gleichnamigen Initiative, der gleichnamigen Initiative, 
überreichte die entsprechende überreichte die entsprechende 
Urkunde.Urkunde.
„Ruhe im Saal“ wurde 2023 „Ruhe im Saal“ wurde 2023 
ins Leben gerufen, um einem ins Leben gerufen, um einem 
wachsenden Problem im Karne-wachsenden Problem im Karne-
val zu begegnen: Immer mehr val zu begegnen: Immer mehr 
Sitzungen entwickeln sich zu Sitzungen entwickeln sich zu 
reinen Partyveranstaltungen, reinen Partyveranstaltungen, 
bei denen das gesprochene bei denen das gesprochene 
Wort untergeht. Während der Wort untergeht. Während der 
Büttenreden wird im Publikum Büttenreden wird im Publikum 
oft weitergesprochen oder mit oft weitergesprochen oder mit 
dem Handy gespielt, statt den dem Handy gespielt, statt den 
Redner:innen die verdiente Redner:innen die verdiente 
Aufmerksamkeit zu schenken.Aufmerksamkeit zu schenken.
Die Auszeichnung der KakaJu Die Auszeichnung der KakaJu 
komme nicht von ungefähr, so komme nicht von ungefähr, so 
die Initiative. Der Verein habe die Initiative. Der Verein habe 
sich seit jeher der Förderung sich seit jeher der Förderung 
des karnevalistischen Brauch-des karnevalistischen Brauch-
tums, insbesondere der Büt-tums, insbesondere der Büt-
tenredekultur, verschrieben. So tenredekultur, verschrieben. So 
wird bei den Veranstaltungen wird bei den Veranstaltungen 
der KakaJu großer Wert auf der KakaJu großer Wert auf 
eine respektvolle Atmosphäre eine respektvolle Atmosphäre 
gelegt. In diesem Sinne werden gelegt. In diesem Sinne werden 
regelmäßig neue künstler- und regelmäßig neue künstler- und 
rednerfreundliche Formate rednerfreundliche Formate 

entwickelt (siehe auch Artikel entwickelt (siehe auch Artikel 
auf Seite 22). Beispielsweise auf Seite 22). Beispielsweise 
erhalten neue Talente beim erhalten neue Talente beim 
Vorstellabend eine Chance, Vorstellabend eine Chance, 

sich der KakaJu-Gemeinde sich der KakaJu-Gemeinde 
zu präsentieren. Darüber hin-zu präsentieren. Darüber hin-
aus bietet der Verein mit dem aus bietet der Verein mit dem 
Schnupperabend auch weni-Schnupperabend auch weni-

ger bekannten Künstlern eine ger bekannten Künstlern eine 
Plattform.Plattform.
Aber auch das tolle und dis-Aber auch das tolle und dis-
ziplinierte Publikum der Ka-ziplinierte Publikum der Ka-
kaJu macht einen großen Un-kaJu macht einen großen Un-
terschied. Ein Beispiel: Als die terschied. Ein Beispiel: Als die 
bekannten Büttenredner Jür-bekannten Büttenredner Jür-
gen Hilger und Christian Pape gen Hilger und Christian Pape 
bei einer Sitzung erst spät am bei einer Sitzung erst spät am 
Abend auftreten sollten, waren Abend auftreten sollten, waren 
sie zunächst skeptisch. Doch sie zunächst skeptisch. Doch 
sie wurden positiv überrascht sie wurden positiv überrascht 
– das Publikum lauschte auf-– das Publikum lauschte auf-
merksam und würdigte ihre merksam und würdigte ihre 
Vorträge.Vorträge.
KakaJu-Präsident Thomas Pup-KakaJu-Präsident Thomas Pup-
pe betont die Bedeutung der pe betont die Bedeutung der 
Initiative für die Zukunft des Initiative für die Zukunft des 
Karnevals. Es gehe darum, die Karnevals. Es gehe darum, die 
ursprüngliche Funktion des ursprüngliche Funktion des 
Karnevals zu erhalten: Den Karnevals zu erhalten: Den 
Mächtigen kritisch auf die Fin-Mächtigen kritisch auf die Fin-
ger zu schauen. Ein Abgleiten ger zu schauen. Ein Abgleiten 
in eine reine Partystimmung in eine reine Partystimmung 
wie beim Après-Ski müsse ver-wie beim Après-Ski müsse ver-
hindert werden. Die KakaJu hindert werden. Die KakaJu 
wird sich auch weiterhin da-wird sich auch weiterhin da-
für einsetzen, die Qualität und für einsetzen, die Qualität und 
Bedeutung der Büttenrede im Bedeutung der Büttenrede im 
Karneval zu fördern und damit Karneval zu fördern und damit 
einen wichtigen Beitrag zum einen wichtigen Beitrag zum 
Erhalt dieser einzigartigen Tra-Erhalt dieser einzigartigen Tra-
dition zu leisten.dition zu leisten.
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BEI UNS IST DAS LACHEN 
IMMER ZUHAUSE
...nicht nur in der 5. Jahreszeit!

Sie erreichen uns unter 0211-71120
www.zuhause-in-duesseldorf.de

Sie möchten ruhig, zentral oder naturnah 

in Düsseldorf leben? Jede unserer drei  

Premium-Senioren-Residenzen – Schloss-
park, Paulushaus und Grafenberg –  

besticht durch besondere Merkmale und 

erfüllt den Standard eines 4-Sterne-Hotels.  

Ihnen allen gemein ist ein kultivierter  

Lebensstand, der keine Wünsche offen 

lässt. Geben Sie den wertvollsten Jahren  

Ihres Lebens ein Zuhause in unseren   

Premium-Senioren-Residenzen. Wir bieten  

Ihnen eine kulturelle und kulinarische Viel- 

falt sowie abwechslungsreiche Freizeit- 

aktivitäten mit höchster Lebensqualität.  

Sie sind von unseren Premium-Senioren-

Residenzen begeistert? Dann kontaktieren 

Sie uns!
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Sicht absolut unterstützenswer-
te Projekte in Düsseldorf und 
der Region sowie in der Dritten 
Welt verteilen (siehe Artikel ab 
Seite 16). Einmal mehr: Vielen 
Dank dafür!

Dieses grundsätzliche KakaJu-
Motto „feiern – spenden – hel-
fen“ rücken wir in dieser Ses-
sion unter anderem dadurch 
in den Vordergrund, indem 
wir es prominent auf unserem 
diesjährigen Orden platzie-
ren. Noch prominenter macht 
sich allerdings das Spenden-
Schweinchen, das sich mittig 
auf dem goldfarben glänzen-
den Schmuckstück breitmacht. 
Dahinter lugt unser „Pastörken“ 
hervor und erinnert mit einem 

Sessionsmotto 2025 und der KakaJu-Orden

Normalerweise ändern wir das 
offizielle Sessionsmotto des CC 
immer ein wenig ab, um es der 
besonderen Art des Karneval-
feierns anzupassen. Nur in we-
nigen Ausnahmen weichen wir 
von dieser liebgewonnenen 
Praxis ab. Die aktuelle Session 
stellt eine solche Ausnahme 
dar. Immerhin feiert das Co-
mitee Düsseldorfer Carneval 
(CC) zwei Jahrhunderte „tolle 
Tage“ in der schönsten Stadt 
am Rhein. Vor genau 200 Jahren 
zog erstmals ein Rosenmon-
tagszug durch die Gassen der 
heutigen NRW-Landeshaupt-
stadt. Das offizielle Sessions-
motto „200 Johr – Hütt on wie 
et wor“ (200 Jahre – Heute und 
wie es war) passt da aus unse-

rer Sicht perfekt. Das wollten 
wir dann auch einfach mal so 
stehen lassen.

Stattdessen nutzen wir die Ge-
legenheit, neben dem CC-Mot-
to auch unser KakaJu-Leitmotiv 
mal wieder ein wenig stärker 
in den Vordergrund zu rücken: 
„feiern – spenden – helfen“. An 
diesem Dreiklang orientieren 
wir uns, er definiert unser kar-
nevalistisches Handeln. Da-
bei können wir immer wieder 
auch auf eure Unterstützung 
zählen. Dank eurer Großzü-
gigkeit und der Bereitschaft, 
den einen oder anderen Euro 
in unsere Schweinchen zu wer-
fen, können wir Jahr für Jahr 
Spendengelder an aus unserer 

Schwalbenweg 14 . 40667 Meerbusch 
Telefon: 02132 – 75 74 79 . www.konnes.de

www.zewotherm.de

Wärmepumpe «LAMBDA» 

• Eine der weltweit effizientesten 
 Luft-Wärmepumpen (Monoblock-Ausführung)
• Umweltfreundliches Kältemittel R290

• Made in Germany
• Für Neubau & Sanierung
• Förderfähig

Verlässlicher Partner in allen (fünf) Jahreszeiten:

www.zewotherm.de

Konfigurator 
Wärmepumpe

«LAMBDA»

Aus gegebenem Anlass weichen wir etwas von unserer Routine ab
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sympathischen Lächeln freund-
lich an die Bestimmung des flei-
ßigen Borstenviehs – nämlich 
die Aufnahme und sichere Ver-
wahrung von Münzen und vor 
allem Geldscheinen.

Du willst deine Ordenssamm-
lung unbedingt um das KakaJu-
Ehrenzeichen 2025 erweitern? 

Lecker Gedudel 
für‘n jecken Trubel!
Mit Füchschen geht Dir nie die Puste aus.

Nichts leichter als das: Bei un-
seren Sitzungen kannst du das 
gute Stück an der Abendkasse 
im Foyer gegen eine Spende 
von mindestens 25 Euro „för ne 
joode Zweck“ erwerben.
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Was passiert, wenn man rhei-
nischen Frohsinn, interessan-
te Gespräche und ein kühles 
Schumacher Alt zusammen-
bringt? Die KakaJu hat‘s aus-
probiert und damit einen ech-
ten Volltreffer gelandet: Die 
Premiere des neuen Formats 
„Jecke Tön & Freche Takte“ am 
26. Januar in der Brauerei Schu-
macher war in kürzester Zeit 
ausverkauft!
Die Idee dahinter ist so einfach 
wie bestechend: Während der 
Karneval immer lauter und par-
tylastiger wird, schafft die Ka-
kaJu einen Ort für die leiseren 
Töne. „Wir wollten den Men-
schen hinter der Bühnenrol-
le entdecken“, erklärt Thomas 
Puppe, gemeinsam mit Ulla 
Gerling Moderator des Talks. 
„Wer sind diese Künstler eigent-
lich, wenn sie nicht in ihrer Rol-
le stecken? Was treibt sie an? 
Wie sind sie zum Karneval ge-
kommen?“
Das Motto der ersten Ausgabe: 
„Die Legenden gibt es noch ...“ 
mit drei absoluten karnevalisti-
schen Größen als Hauptdarstel-
ler. Winfried Ketzer, bekannt als 
„Der Hausmeister von neben-
an“, die „Engel von Wolke 7“ – 
alias Stadtdechant Frank Heid-
kamp und Karl Heinz Sülzenfuß 
– mit interessanten Ansichten, 
wie wunderbar Kirche und Kar-

Talk, Talk, Hurra! KakaJu startet Karnevals-Talkshow
Premiere des Frühschoppens „Jecke Tön & Freche Takte“ begeistert

neval harmonieren können, so-
wie die Düsseldisharmoniker 
um Michael Thelen, Manfred 
Castor und Ralph Münster-
mann, die so gut tiefgründige 
Geschichten in freche Töne pa-
cken können.

Der Mix aus Talk, Musik und 
karnevalistischen Einlagen soll 
sich als gemütlicher Frühschop-
pen unter Freunden, bei dem 
man nebenbei noch wahnsin-
nig interessante Geschichten 
erfährt, im karnevalistischen 
Programm der Landeshaupt-
stadt etablieren. Kein Wunder 
also, dass die KakaJu bereits 
die Fortsetzung für 2026 plant.
Wer beim nächsten Mal dabei 
sein möchte, sollte sich den 
letzten Sonntag im Januar 2026 
schon mal vormerken. Dann 
heißt es wieder: Spätstück ste-
hen lassen, ab in die Brauerei 
Schuhmacher und Teil einer 
ganz besonderen karnevalis-
tischen Veranstaltung werden. 
Denn: Manchmal sind es ge-
rade die leiseren Töne, die am 
meisten berühren.
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Endlich wieder
närrisch naschen.

Eine Tradition, die uns
allen gut schmeckt.
Es ist wieder so weit: Die närrischen Tage halten
Einzug. Wir freuen uns darauf, gemeinsammit Ihnen
die fünfte Jahreszeit zu feiern. Weitere Informationen
und Termine finden Sie unter sskduesseldorf.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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200 Jahre Karneval in Düsseldorf
Zwei Jahrhunderte jecker Frohsinn in der Landeshauptstadt – mehr als ein Drittel davon mit der KakaJu

Wenn es einen Grund zu fei-Wenn es einen Grund zu fei-
ern gibt, ist der Düsseldorfer ern gibt, ist der Düsseldorfer 
immer gern dabei. Das gilt immer gern dabei. Das gilt 
erst recht für die Düsseldorfer erst recht für die Düsseldorfer 
Karnevalisten! Und als solche Karnevalisten! Und als solche 
haben wir in dieser Session ja haben wir in dieser Session ja 
gleich einen richtig großen und gleich einen richtig großen und 
guten Grund zu feiern: Vor 200 guten Grund zu feiern: Vor 200 
Jahren, anno 1725, zog der erst-Jahren, anno 1725, zog der erst-
mals ein Karnevalszug durch mals ein Karnevalszug durch 
über die Straßen und durch über die Straßen und durch 
die Gassen der schönsten Stadt die Gassen der schönsten Stadt 
am Rhein! Das Comitee Düssel-am Rhein! Das Comitee Düssel-
dorfer Carneval ließ sich nicht dorfer Carneval ließ sich nicht 
lumpen und würdigt dieses lumpen und würdigt dieses 
historische Ereignis im großen historische Ereignis im großen 
Stil: Den 11. Januar 2025 erklär-Stil: Den 11. Januar 2025 erklär-
te das CC kurzerhand zum „Tag te das CC kurzerhand zum „Tag 
des Karnevals“.des Karnevals“.

Die Feierlichkeiten unter dem Die Feierlichkeiten unter dem 
Motto „Jubel, Trubel, Altstadt“ Motto „Jubel, Trubel, Altstadt“ 
umfassten einen Nachmittag umfassten einen Nachmittag 

mit 66 Programmpunkten mit 66 Programmpunkten 
und elf Biwaks der Vereine und elf Biwaks der Vereine 
in verschiedenen Gaststätten in verschiedenen Gaststätten 
sowie den feierlichen Einzug sowie den feierlichen Einzug 
des Prinzenpaars feierlich in des Prinzenpaars feierlich in 
die Hofburg, gefolgt von ei-die Hofburg, gefolgt von ei-
nem Empfang im Rathaus mit nem Empfang im Rathaus mit 
Oberbürgermeister Dr. Stephan Oberbürgermeister Dr. Stephan 
Keller und CC-Präsident Lothar Keller und CC-Präsident Lothar 
Hörning sowie dem Einzug der Hörning sowie dem Einzug der 
Garden. Selbstverständlich be-Garden. Selbstverständlich be-
teiligte sich auch die KakaJu an teiligte sich auch die KakaJu an 
dem großen Event. Gemeinsam dem großen Event. Gemeinsam 
mit der Gerresheimer Bürger-mit der Gerresheimer Bürger-
wehr hatten wir unser Biwak wehr hatten wir unser Biwak 
im Goldenen Kessel der Brau-im Goldenen Kessel der Brau-
erei Schumacher an der Bolker erei Schumacher an der Bolker 
Straße aufgeschlagen. Dabei Straße aufgeschlagen. Dabei 
konnten wir uns schon einmal konnten wir uns schon einmal 
intensiv auf die bevorstehen-intensiv auf die bevorstehen-
den tollen Tage und Wochen den tollen Tage und Wochen 
einstimmen – und das überwäl-einstimmen – und das überwäl-
tige Feedback, das wir für unser tige Feedback, das wir für unser 

Heinrich Mai & Sohn GmbH 
Koppersstraße 21 
40549 Düsseldorf

Telefon +49 211 56866 0 
Telefax +49 211 56866 60 
eMail zentrale@mai-bau.de 
www.mai-bau.deIhr Spezialist 
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Nutzen Sie 
uns ganz oder 
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Planung bis  
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rund vierstündiges Programm rund vierstündiges Programm 
in dem pickepackevollen Brau-in dem pickepackevollen Brau-
haus erhielten, steigerte unse-haus erhielten, steigerte unse-
re Motivation für die laufende re Motivation für die laufende 
Sessions nochmals deutlich.Sessions nochmals deutlich.

Das 200-jährige Jubiläum des Das 200-jährige Jubiläum des 
Düsseldorfer Karnevals stellt Düsseldorfer Karnevals stellt 
natürlich auch eine perfekte natürlich auch eine perfekte 
Gelegenheit dar, noch einmal Gelegenheit dar, noch einmal 
in die Geschichte der KakaJu in die Geschichte der KakaJu 
zurück zu blicken. Immerhin zurück zu blicken. Immerhin 

existieren die Karnevalsfreun-existieren die Karnevalsfreun-
de der katholischen Jugend de der katholischen Jugend 
inzwischen seit mehr als 12 inzwischen seit mehr als 12 
x 6 Jahren. Am Anfang war x 6 Jahren. Am Anfang war 
ein Satz – und der stammte ein Satz – und der stammte 
auch noch aus dem Mund ei-auch noch aus dem Mund ei-
nes Kölners: „Ist ja eigentlich nes Kölners: „Ist ja eigentlich 
schade, dass Ihr in Düsseldorf schade, dass Ihr in Düsseldorf 
so was Schönes nicht zustan-so was Schönes nicht zustan-
de bringt!“ Es war 1952 bei de bringt!“ Es war 1952 bei 
Exerzitien am Totensonntag, Exerzitien am Totensonntag, 
dass eine fromm-züchtige dass eine fromm-züchtige 

Schar von Dekanatsjugend-Schar von Dekanatsjugend-
führern die Leviten gelesen führern die Leviten gelesen 
bekam: Da gäbe es doch die bekam: Da gäbe es doch die 
„Kajuja“ in Köln, die überall ein „Kajuja“ in Köln, die überall ein 
beträchtlich-närrisches Aufse-beträchtlich-närrisches Aufse-
hen errege. hen errege. 
Düsseldorfs Stadtjugendführer Düsseldorfs Stadtjugendführer 
Josef Kürten war außer sich, Josef Kürten war außer sich, 
ging aber alsbald in sich und ging aber alsbald in sich und 
beschloss: „Wäre doch gelacht, beschloss: „Wäre doch gelacht, 
machen eben auch wir eine machen eben auch wir eine 
Karnevalssitzung!“ Gesagt, Karnevalssitzung!“ Gesagt, 
getan: Der Robert-Schumann-getan: Der Robert-Schumann-
Saal wurde für den 6. Februar Saal wurde für den 6. Februar 

1953 angemietet, 620 Karten 1953 angemietet, 620 Karten 
wurden hurtig gedruckt, sel-wurden hurtig gedruckt, sel-
bige im Nu für je 1,50 Mark bige im Nu für je 1,50 Mark 
das Stück verkauft. Geschafft! das Stück verkauft. Geschafft! 
Helau! Blieb nur das Problem Helau! Blieb nur das Problem 
mit dem Programm. Man hatte mit dem Programm. Man hatte 
keins! Da half dann nur eine keins! Da half dann nur eine 
Bittprozession zur „Kajuja“ nach Bittprozession zur „Kajuja“ nach 
Köln, die in angewandt christli-Köln, die in angewandt christli-
cher Nächstenliebe den Düssel-cher Nächstenliebe den Düssel-
dorfer Jungnarren aushalf. Der dorfer Jungnarren aushalf. Der 
Rest ist – im wahrsten Sinne des Rest ist – im wahrsten Sinne des 
Wortes – Geschichte …Wortes – Geschichte …
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Karnevalsfreunde der katholischen Jugend Düsseldorf 
Feiern. Spenden. Helfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ab in den Fensterumschlag und mit Briefmarke an die KakaJu  
 
Karnevalsfreunde der katholischen Jugend 
Kartenservice 
Mühltaler Straße 45 
40221 Düsseldorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KakaJu	Kartenop)onierung	2026	
Für die Session 2026 optioniere ich hiermit Karten für folgende Veranstaltungen	

KakaJu	Schnuppersitzung		
	 Anzahl	Karten	
Sonntag,	18.1.2026	um	17	Uhr	 16,00	Euro	 	
	

KakaJu	Kinderkarneval	(bis	12	Jahre) 
Samstag,	31.1.2026	um	15	Uhr																													Kinder		 6,00	Euro	 	
																																																						Begleiter	/	Erwachsene	 10,00	Euro	 	
 

KakaJu	Mädchensitzung	(nur	Stehplätze)	
Sonntag,	1.2.2026	um	12	Uhr	 19,00	Euro  
 

KakaJu	Kostümsitzung	
Sonntag,	8.2.2026	um	17	Uhr 20,50	Euro	  
	

KakaJu	Sitzung	für	Junge	&	Junggebliebene	
Mi#woch,	11.2.2026	um	19	Uhr	 19,00	Euro	 	
 

KakaJu	Kostümsitzung	„die	Größte“	
Freitag,	13.2.2026	um	19	Uhr	 23,00	Euro	 	
 

Bi#e	senden	Sie	diese	Seite	per	Post	an	die	o.g.	Anschri2,	Fax	an	0211-311	95	63	oder	Mail	an	
karten@kakaju.de	-	Ihre	Karten	können	Sie	auch	einfach	online	unter	www.kakaju.de	bestellen.		
Die	Karten	werden	Ihnen	zzgl.	einer	Bearbeitungsgebühr	in	Höhe	von	3,50	€	ab	Dezember	zugeschickt.		
 

 
…………………………………..……………………………..…… 
Name | Vorname 
 
…………………………………………………………………....… 
Anschrift 
 
………………………………………………………………….……. 
PLZ |Ort 
 
……………………………………………………………………..… 
Telefon  
 
……………………………………………………………………… 
E-Mail 



JECKE POST | Seite 15

Schutzkleidung
Entwickelt in Deutschland,
gefertigt in Europa

3S-Arbeitsschutz GmbH

schutzkleidung.de

Ratinger Str. 25
40213 Düsseldorf
Tel. +49 211 69 07 960
info@schutzkleidung.de 3S-Arbeitsschutz GmbH 3S-Arbeitsschutz GmbH 3S Arbeitsschutzschutzkleidung

„Wie komme ich an gute Plätze bei der KakaJu?“ 
Ganz einfach: Je früher Sie bestellen, desto besser sitzen Sie

Heute schon an die nächste 
Session denken: Um sich Kar-
ten für Sitzungen der Kaka-
Ju zu sichern, stehen Ihnen 
gleich mehrere Möglichkeiten 
zur Verfügung. Tickets ordern 
können Sie über den Bestell-
zettel in der „Jecken Post“ 
(siehe linke Seite), per Brief, 
per Fax, per Telefon, per Mail 
oder auch online im Bestell-
system unter www.kakaju.de.

In allen Fällen gilt: Wer zuerst 
kommt, mahlt zuerst! Jede 
Bestellung bekommt eine Ein-
gangsnummer. Und je nied-
riger Ihre Eingangsnummer, 
desto weiter vorne sitzen Sie 
– so nachvollziehbar, so ein-
fach. Vor diesem Hintergrund 

sollten Sie das Bestellformular 
in dieser Ausgabe oder die vor 
allem bei der jüngeren Ge-
neration beliebte Online-Be-
stellung als bevorzugte Modi 
Operandi in Betracht ziehen. 
Denn wer – wie in früheren 
Jahren üblich – die im Herbst 
per Post verschickten Bestell-
zettel abwartet, kann nicht 
mehr zwingend mit Sitzplät-
zen im vorderen Bereich rech-
nen. Logisch, oder?
Oft liegen den Bestellungen 
persönliche Zeilen und An-
merkungen bei. Typisches Bei-
spiel: „Wir kommen seit vielen 
Jahren zur KakaJu und wollen 
gerne mal vorn sitzen.“ Oder 
auch: „Wir haben ein Geburts-
tagskind und möchten vorn 

sitzen.“ Glauben Sie uns: Wir 
lesen sie alle und versuchen 
die geäußerten Wünsche zu 
berücksichtigen. Aber wir kön-
nen nichts garantieren. Des-

halb – auch auf die Gefahr 
hin, dass wir uns wiederho-
len: Bestellen Sie im eige-
nen Interesse möglichst 
frühzeitig!
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KakaJu Spendenverteilung: Wie in guten alten Zeiten
Eindrucksvolle 19.111,11 Euro konnten wir in der Session 2023/2024 sammeln – 

und damit wieder viele tolle Projekte unterstützen.

Allerbeste Spenden- und Spendierlaune: Unser bewährtes Motto „feiern – spenden – helfen“ konnte die KakaJu in der vergangenen 
Session dank eurer großartigen Unterstützung mit ganz viel Leben füllen. Das Engagement und die Großzügigkeit unserer Partner 
und Sponsoren, der tollen Künstler*innen auf unseren Bühnen und nicht zuletzt von euch, liebe Sitzungsbesuchende und Jecke 
Post-Lesende, ließ unser Spendensäckel in der Session 2023/24 auf 19.111,11 Euro anwachsen – und damit wieder auf ein „Vor-
Corona“-Niveau. Vielen, vielen Dank!!!

Der Spendenerlös von 19.111,11 Euro aus der Session 2023/24 ging an:

5.000 Euro
Weihnachtsfeiern für allein-
stehende Männer und Frauen
Diese Summe hilft dem Bund 
der Deutschen Katholischen 
Jugend (BDK J ) und dem  
Christlichen Verein Junger 
Menschen (CVJM) bei Organi-
sation und Durchführung der 
Weihnachtsfeiern für alleinste-
hende Frauen und Männer am 
Heiligen Abend.
www.bdkj-duesseldorf.de
www.cvjm-duesseldorf.de

3.000 Euro
Kinderhilfswerk „Magic Mo-
ments e.V.“ / Peter Löhmann
Der Comedian Peter Löhmann 
ist Gründer des Kinderhilfs-
werks »Magic Moments«. Mit 
diesem konnte der Deutsch-
Schweizer bereits eine Vielzahl 
an Hilfsprojekten in Haiti und 
Nepal realisieren. In Nepal hat 
Löhmann nicht nur Schulen 
und Spitäler aufgebaut, son-
dern besucht sie auch jährlich.
www.magicmoments.ch

3.000 Euro
DPSG Lörick / Neuanschaffung 
Stammesbus
Die Löricker Pfadfinder stellen 
uns seit vielen Jahren ihren 
Stammesbus zur Verfügung, 
damit unsere Tanzgarde zu Ih-
ren Auftritten fahren kann. In 
der vergangenen Session wur-
de der zuverlässige VW Bulli ge-
stohlen. Wir unterstützen den 
DPSG-Stamm bei der Anschaf-
fung eines neuen Stammesge-
fährts – zugegeben, auch aus 
eigenem Interesse …
www.stammloerick.de

3.000 Euro
Kinder- und Jugendhilfe 
Ruanda e.V.
Unsere Spende kommt dem 
weiteren Ausbau der Happy Kids 
School im Dorf Nyamvumvu zu-
gute. Neben dem Schaffen von 
drei weiteren Klassenräumen 
für die Jahrgangsstufen 4 bis 
6 (Upper Primary School) plant 
die Kinder- und Jugendhilfe 
auch den Bau einer Schulbib-
liothek und eines Sportplatzes 
für die bald 225 Schülerinnen 
und Schüler.
www.kinder-jugendhilfe-ruanda.de

1.111,11 Euro
Spendenprojekte des Düssel-
dorfer Prinzenpaars 2024
Traditionell unterstützen wir 
natürlich auch die Spendenz-
wecke unseres Prinzenpaares. 
Unsere letztjährigen Tollitäten 
Prinz Uwe I. und Venetia Melanie 
übergaben insgesamt 51.111,11 
Euro an die Stiftung „David & 
Goliath“, die Werkstatt für an-
gepasste Arbeit (WfaA) und das 
Comitee Düsseldorfer Carneval 
für deren Jugendarbeit.
www.facebook.com/prinzenpaarduesseldorf
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1.000 Euro
Fortschritt Düsseldorf e.V.
Der Verein zur Verbreitung der 
konduktiven Förderung hilft 
Menschen mit Schädigungen 
des zentralen Nervensystems. 
Mitte des vergangenen Jahr-
hunderts entwickelte der un-
garische Arzt und Pädagoge 
Andrààs Petö dieses ganzheitli-
che Fördersystem. FortSchritt-
Gründer Peter von Quadt er-
hielt für sein Engagement 1994 
das Bundesverdienstkreuz.
www.fortschritt-duesseldorf.de 

1.000 Euro
Malteser Wohlfühlmorgen
Der im Jahr 2000 in Düssel-
dorf erstmals ausgerichtete 
Wohlfühlmorgen richtet sich 
an wohnungslose und arme 
Menschen. Hier können sie (ca. 
alle 1 bis 2 Monate) ein von den 
Maltesern und manchmal auch 
von Sponsorengruppen liebe-
voll hergerichtetes Frühstücks-
buffet, medizinische Beratung 
und Erstversorgung sowie wei-
tere Angebote wahrnehmen.
www.malteser-koeln.de 

750 Euro
DJK Tusa 06 – Inklusions-
Sportangebot
Mit rund 2.200 Mitglieder*innen 
ist DJK Tusa 06 einer der größten 
Vereine in Düsseldorf. Die Fleher 
bieten dabei auch Menschen 

750 Euro
Junge Trauernde Düsseldorf
Organisiert vom SOS Kinder-
dorf Düsseldorf bietet die Sys-
temische Familientrauerbeglei-
terin Birgit Mahlke Kindern und 
Jugendlichen in einer offenen 
Trauergruppe alle zwei Wochen 
die Möglichkeit, die Themen 
Sterben, Tod und Trauer alters- 
und kindgerecht, spielerisch 
und kreativ zu besprechen. 
Denn: Kinder trauern anders 
als Erwachsene.
www.junge-trauernde-duesseldorf.de 

500 Euro
Verkehrswacht Düsseldorf e.V.
Verkehrskadetten gibt es in Düs-Verkehrskadetten gibt es in Düs-
seldorf seit über 50 Jahren. Als seldorf seit über 50 Jahren. Als 
Projektstadt wurde hier 1972 Projektstadt wurde hier 1972 
der erste Verband Deutschlands der erste Verband Deutschlands 
gegründet. Noch heute spricht gegründet. Noch heute spricht 
man bei der Übernahme des man bei der Übernahme des 
Schweizer Grundkonzeptes vom Schweizer Grundkonzeptes vom 
„Düsseldorfer Modell“. Seit den „Düsseldorfer Modell“. Seit den 
1970ern wurden auf dieser Ba-1970ern wurden auf dieser Ba-
sis Verkehrskadetten-Verbän-sis Verkehrskadetten-Verbän-
de auch in anderen deutschen de auch in anderen deutschen 
Städten geschaffeStädten geschaffen.
www.verkehrskadetten-duesseldorf.de 

mit geistiger Beeinträchtigung 
die Möglichkeit, ihre sportlichen 
Fähigkeiten zu entdecken, zu 
entwickeln und zu genießen – 
egal ob Fußball, Leichtathletik, 
Basketball oder zukünftig auch 
andere Sportarten.
www.tusa06.de/unser-Sportangebot/
inklusions-sport 
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„Feiern – spenden – helfen“ – „Feiern – spenden – helfen“ – 
so lautet seit jeher das zentrale so lautet seit jeher das zentrale 
Motto und Leitmotiv der Karne-Motto und Leitmotiv der Karne-
valsfreunde der katholischen valsfreunde der katholischen 
Jugend. Damit wir auch in Jugend. Damit wir auch in 
diesem Jahr wieder möglichst diesem Jahr wieder möglichst 
viele Projekte unterstützen kön-viele Projekte unterstützen kön-
nen, sind wir erneut auch auf nen, sind wir erneut auch auf 
Ihre Spenden angewiesen. Alle Ihre Spenden angewiesen. Alle 
unsere ehrenamtlichen Helfe-unsere ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer auf und hin-rinnen und Helfer auf und hin-
ter der Bühne arbeiten daran, ter der Bühne arbeiten daran, 
Ihnen erstklassige Karnevals-Ihnen erstklassige Karnevals-
veranstaltungen zu familien-veranstaltungen zu familien-
freundlichen, weil günstigen freundlichen, weil günstigen 
Eintrittspreisen zu ermöglich. Eintrittspreisen zu ermöglich. 
Im Gegenzug bitten wir Sie, Im Gegenzug bitten wir Sie, 
unsere gemeinnützige Arbeit unsere gemeinnützige Arbeit 
zu unterstützen. Dazu bieten zu unterstützen. Dazu bieten 
wir Ihnen drei Möglichkeiten: wir Ihnen drei Möglichkeiten: 

•• Traditionell gehen unsere  Traditionell gehen unsere 
sympathischen Tänzerinnen sympathischen Tänzerinnen 
der „Perlen vom Rosenkranz“ der „Perlen vom Rosenkranz“ 
und unserer Paginnen wäh-und unserer Paginnen wäh-
rend der Sitzungen mit gar rend der Sitzungen mit gar 
nicht mal so kleinen „Schwein-nicht mal so kleinen „Schwein-
chen“ von Tisch zu Tisch und chen“ von Tisch zu Tisch und 
bitten um Spenden. Haben bitten um Spenden. Haben 
Sie dabei bitte immer den gut Sie dabei bitte immer den gut 
gemeinten Ratschlag unseres gemeinten Ratschlag unseres 
verstorbenen Ehrenpräsiden-verstorbenen Ehrenpräsiden-
ten Josef Kürten im Hinterkopf: ten Josef Kürten im Hinterkopf: 
„Bitte zuerst die Scheine in die „Bitte zuerst die Scheine in die 
Schweinchen werfen – das Schweinchen werfen – das 
klimpernde Kleingeld könn-klimpernde Kleingeld könn-
te unserer Künstlerinnen und te unserer Künstlerinnen und 
Künstler auf der Bühne stören.“Künstler auf der Bühne stören.“

•• Gerne können Sie für Ihre  Gerne können Sie für Ihre 
Spende auch die auf den Ti-Spende auch die auf den Ti-

schen ausliegenden Spenden-schen ausliegenden Spenden-
Briefumschläge nutzen. Auf Briefumschläge nutzen. Auf 
diesem Weg können Sie sich diesem Weg können Sie sich 
ab einem Betrag vom 20,- Euro ab einem Betrag vom 20,- Euro 
eine Spendenbescheinigung eine Spendenbescheinigung 
ausstellen lassen. Und getreu ausstellen lassen. Und getreu 
dem Motto „Tue Gutes und dem Motto „Tue Gutes und 
rede drüber“ erwähnt unser rede drüber“ erwähnt unser 
Präsident Thomas Puppe Ihre Präsident Thomas Puppe Ihre 
Spende ab einem Betrag von Spende ab einem Betrag von 
50,- Euro auf Wunsch sehr gern 50,- Euro auf Wunsch sehr gern 
namentlich während des Sit-namentlich während des Sit-
zungsprogramms. Geben Sie zungsprogramms. Geben Sie 
den verschlossenen Umschlag den verschlossenen Umschlag 
einfach unseren „Perlen vom einfach unseren „Perlen vom 

Rosenkranz“ oder unseren Rosenkranz“ oder unseren 
Paginnen mit. Auch können Paginnen mit. Auch können 
Sie der Abendkasse im Foyer Sie der Abendkasse im Foyer 
oder unserem Hoppeditz am oder unserem Hoppeditz am 
Bühnenrand anvertrauen.Bühnenrand anvertrauen.

•• Ebenso sehr freuen wir uns  Ebenso sehr freuen wir uns 
über Spenden auf unser Konto über Spenden auf unser Konto 
bei der Stadtsparkasse Düssel-bei der Stadtsparkasse Düssel-
dorf (Kontoinhaber: Träger-dorf (Kontoinhaber: Träger-
werk der KakaJu Düsseldorf werk der KakaJu Düsseldorf 
e.V., IBAN: DE20 3005 0110 e.V., IBAN: DE20 3005 0110 
0054 0123 64, BIC: DUSSDED-0054 0123 64, BIC: DUSSDED-
DXXX). Falls Sie eine Spenden-DXXX). Falls Sie eine Spenden-
bescheinigung wünschen, ge-bescheinigung wünschen, ge-
ben Sie bitte Ihre Adressdaten ben Sie bitte Ihre Adressdaten 
im Verwendungszweck mit an. im Verwendungszweck mit an. 
Gleiches gilt für Spenden über Gleiches gilt für Spenden über 
unser PayPal-Konto: schwein-unser PayPal-Konto: schwein-
chen@kakaju.dechen@kakaju.de

Vielen herzlichen Dank für Ihre Vielen herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung!Unterstützung!

Wir bitten um Ihre Aufmerksamkeit – und  Ihre Spenden...



JECKE POST | Seite 19

* Offizielles Karnevalsmotto der Stadt Düsseldorf

200 Johr - Hütt on
 wie et wor*

Wir bitten um Ihre Aufmerksamkeit – und  Ihre Spenden...
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„It‘s for Kids“ stockt bestehende Spendenprojekte weiter auf
Hildener Organisation sammelt unter anderem alten Schmuck und Zahngold

Seit einigen Jahren freut sich 
die KakaJu beim Spendensam-
meln regelmäßig über die groß-
zügige Unterstützung durch 
„It’s for Kids“. Dabei handelt es 
sich um eine Spendenorgani-
sation, die auf vielfältigste und 
äußerst kreative Art und Weise 
Spenden für Kinderhilfsprojek-
te generiert. „Kinder sind unse-
re Zukunft. Sie benötigen nicht 
nur Liebe und Geborgenheit, 
sondern auch unseren Schutz. 
Als Spendenorganisation für 
Kinder setzt sich It‘s for Kids aus 
diesem Grund mit kreativen, ak-
tiven und monetären Spenden 
für misshandelte, missbrauchte, 
vernachlässigte oder anderwei-
tig benachteiligte Kinder ein“, 
heißt es dazu auf der Internet-
seite der Organisation. 

Unter anderem sammelt „It’s Unter anderem sammelt „It’s 
for Kids“ beispielsweise alten for Kids“ beispielsweise alten 
Schmuck, Zahngold und an-Schmuck, Zahngold und an-
dere edelmetallhaltige Gegen-dere edelmetallhaltige Gegen-
stände, Zöpfe, Handys oder stände, Zöpfe, Handys oder 
auch Wertstoffe, um diese in auch Wertstoffe, um diese in 
Spendengelder umzuwandeln. Spendengelder umzuwandeln. 
„It´s for Kids“ hat dabei keine „It´s for Kids“ hat dabei keine 
eigene Trägerschaft, sondern eigene Trägerschaft, sondern 
leitet als Spendenorganisation leitet als Spendenorganisation 
für Kinder die Gelder bundes-für Kinder die Gelder bundes-
weit direkt an verschiedenste weit direkt an verschiedenste 
Kinderhilfsprojekte weiter. Häu-Kinderhilfsprojekte weiter. Häu-
fig legt sie noch einmal etwas fig legt sie noch einmal etwas 
auf den durch aktive oder krea-auf den durch aktive oder krea-
tive Spenden gesammelten Be-tive Spenden gesammelten Be-
trag oben drauf – so wie bei der trag oben drauf – so wie bei der 
KakaJu. Im vergangenen Jahr KakaJu. Im vergangenen Jahr 
verdoppelte It’s for kids kurzer-verdoppelte It’s for kids kurzer-
hand unsere Spendenbeiträge hand unsere Spendenbeiträge 
für die Projekte von FortSchritt, für die Projekte von FortSchritt, 
Tusa und der Trauergruppe für Tusa und der Trauergruppe für 

Kinder und Jugendliche.Kinder und Jugendliche.
Summe hilft dem Bund der 
Deutschen K athol ischen 
Jugend (BDK J ) und dem  
Christlichen Verein Junger 
Menschen (CVJM) bei Organi-
sation und Durchführung der 
Weihnachtsfeiern für alleinste-
hende Frauen und Männer am 
Heiligen Abend.

www.its-for-kids.de

Deutschlands große
Kreativspendenorganisation

www.its-for-kids.de

IfK_Roll-up_85x225cm_RZ.indd   1 08.03.22   12:13



JECKE POST | Seite 21

The Time 
To Say Helau!

Erleben Sie mit der Messe Düsseldorf die 
Höhepunkte der Session und eine grandios 
jecke Zeit.

messe-duesseldorf.de
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Stillstand ist Rückschritt – wir gehen vorwärts
Innovative Ideen bei der KakaJu haben Tradition – und sind gefragter denn je

200 Jahre Düsseldorfer Karne-
val sind ein Grund zu feiern. In 
der aktuellen Zeit gibt das Jubi-
läum aber auch Anlass, über die 
Zukunft des jecken Brauchtums 
nachzudenken. Wie in vielen 
anderen Bereichen auch, sind 
die Zeiten aktuell nicht rosig 
(siehe auch Artikel auf Seite 26). 
Umso wichtiger ist es, mit inno-
vativen Ideen und auf neuen 
Wegen das Publikum immer 
wieder neu zu begeistern und 
Nachwuchs zu generieren. 
Für uns bei der KakaJu stellt 
dies kein neues Konzept dar. 
Ungewöhnliche Pfade zu be-
schreiten gehört spätestens seit 
der Zepter-Übernahme unserer 
aktuellen Präsidenten Thomas 
Puppe vor der Session 2012/13 
quasi zu unserer DNA. Erinnert 
sei beispielsweise an die bei-
den Spezial-Elferräte aus ehe-
maligen Düsseldorfer und Köl-
ner Tollitäten (2014) oder aus 
ranghohen Vertretern sowohl 
der katholischen wie auch der 
evangelischen Kirche (2015).
Auch in puncto Sitzungsfor-
mat kamen uns immer wieder 
richtig gute Ideen. So führten 
wir in der Session 2018/19 die 
Schnuppersitzung ein. Das 
Format richtet sich sowohl an 
Künstler:innen – wie auf Publi-
kumsseite auch und vor allem 

Tickets für tolle Events?

Wir haben sie!

Sie suchen

www.kaufdeinticket.de
shop@kaufdeinticket.de  •  Tel: 02 11 - 98 39 98 52

an Menschen, die noch nicht 
allzu viel Erfahrungen mit Kar-
neval haben, die also einmal 
„reinschnuppern“ wollen. Seit 
2023 hat die Schnuppersitzung 
im Maxhaus eine atmosphä-
risch sehr stimmige Heimat 
gefunden. Die Nachwuchsför-

derung liegt der KakaJu seit 
jeher sehr am Herzen. Und so 
stand nach dem Ausscheiden 
des Literarischen Komitees 
als Organisator schnell fest: 
Dann richtet halt die KakaJu 
den Vorstellabend aus, für den 
wir mit dem Schumacher auf 

der Oststraße auch auf Anhieb 
den perfekten Rahmen gefun-
den haben.
Mit der neuen Karnevals-Talk-
show „Jecke Tön & Freche Tak-
te“ (siehe Artikel auf Seite 10) 
haben wir ein weiteres ganz 
heißes Eisen im Feuer, davon 
sind wir überzeugt. Und ihr 
könnt euch ganz sicher sein: 
Wir werden auch in der Zukunft 
immer wieder mit neuen Ide-
en versuchen, das karnevalis-
tische Virus zu verteilen und 
möglichst viele Menschen (neu) 
damit zu infizieren. Einfach, weil 
wir den Karneval – vor allem 
nach Art der KakaJu – so sehr 
lieben. Helau!!
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Eine Heimat,
meine Liebe!

#OneLove

meine HeimatRheinwohnungsbau

Als führendes Wohnungsunternehmen in Düsseldorf bieten wir attraktive
Wohnungen zu fairen Preisen, Services zum Wohlfühlen, ein gepflegtes
Wohnumfeld und nette Nachbarschaften.

www.rheinwohnungsbau.de

RWB_Anzeige_Karneval_RZ_01.indd   1RWB_Anzeige_Karneval_RZ_01.indd   1 28.11.22   11:5728.11.22   11:57

Über Karneval und Kirche macht man keine Witze? Von wegen …

Was Was 
sagt ein Jeck, sagt ein Jeck, 

wenn er ein Ge-wenn er ein Ge-
richt mit Fleisch richt mit Fleisch 

bestellt? –  bestellt? –  
‚Tatar!‚Tatar!

Ein Priester fliegt Ein Priester fliegt 
zum ersten Mal in  zum ersten Mal in  

einem Flugzeug. Die Stewardess einem Flugzeug. Die Stewardess 
bemerkt seine Nervosität und möchte bemerkt seine Nervosität und möchte 

zur Beruhigung einen Cognac anbieten. zur Beruhigung einen Cognac anbieten. 
Fragt der Geistliche: „In welcher Höhe Fragt der Geistliche: „In welcher Höhe 
 fliegen wir denn aktuell?“ – „In etwa  fliegen wir denn aktuell?“ – „In etwa 

10.000 Meter Höhe.“ Meint der Priester: 10.000 Meter Höhe.“ Meint der Priester: 
„Na, dann bringen Sie mir lieber eine „Na, dann bringen Sie mir lieber eine 

Limo ... wissen Sie, wo grad der Limo ... wissen Sie, wo grad der 
Chef in der Nähe ist...“Chef in der Nähe ist...“

Der Mann zu 
seiner Frau: „Schatz, dein 

diesjähriges Kostüm erinnert 
mich an einen Fremdenführer.“ 

Sie: „Wie kommst du denn
darauf?“ Er: „Na, der zeigt ei-

nem auch alles …“

  
Ein Priester und Ein Priester und 

ein Taxifahrer kommen in ein Taxifahrer kommen in 
den Himmel. Sagt Petrus: „Taxi-den Himmel. Sagt Petrus: „Taxi-

fahrer, Sie können durch. Aber Sie, fahrer, Sie können durch. Aber Sie, 
Priester wohl eher nicht.“ Fragt dieser Priester wohl eher nicht.“ Fragt dieser 

ganz verdutzt: „Wieso das denn?“ ganz verdutzt: „Wieso das denn?“ 
Darauf Petrus: „Ganz einfach, bei Darauf Petrus: „Ganz einfach, bei 
Ihnen in der Kirche sind die Leute Ihnen in der Kirche sind die Leute 
immer eingeschlafen, aber beim immer eingeschlafen, aber beim 

Taxifahrer haben sie Taxifahrer haben sie 
gebetet!“gebetet!“

Lachen macht schön und hält jung 

Zwei Freunde Zwei Freunde 
unterhalten sich. unterhalten sich. 

Fragt der eine: „Als was Fragt der eine: „Als was 
gehst Du zu Karneval?“ gehst Du zu Karneval?“ 

Antwortet der andere: „Ich Antwortet der andere: „Ich 
glaube ich gehe als Bade-glaube ich gehe als Bade-

wanne und lass mich wanne und lass mich 
volllaufen!“volllaufen!“
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Steuerliches, betriebswirtschaftliches und rechtliches Fachwissen sowie 
Branchen-Know-How aus mehr als 75 Jahren des Bestehens der Praxis 
bilden die Grundlage unserer kompetenten Beratung.
Seriosität und wohlabgewogene Steuergestaltung, die Risiken begrenzen
und nicht neue schaffen, stellen wir in den Mittelpunkt.
Unser Ziel ist es, Ihre Interessen optimal zu vertreten, Ihren wirtschaft-
lichen Erfolg zu fördern und zu sichern.

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE:
• Gestaltende Steuer-, Unternehmens- und Existenzgründungsberatung
• Steuerberatung für Gewerbetreibende und Freiberufl er
• Beratung von Non-Profi t-Organisationen
• Steuerberatung für Privatpersonen
• Rechtsberatung

„MER SPRECHE US ERFAHRUNG“

RIEBSCHLÄGER MESSER UND PARTNER STEUERBERATER UND RECHTSANWALT
Stiftsplatz 4 (Altstadt) I 40213 Düsseldorf I Telefon: 0211-86 29 22 0 I kanzlei@riebschlaeger-partner.com I www.riebschläger-partner.de

Im Dorf Im Dorf 
schiebt eine schiebt eine 

Ordensschwester einen Ordensschwester einen 
Kinderwagen. Meint ein äl-Kinderwagen. Meint ein äl-

terer Herr lächelnd: „Schwester, terer Herr lächelnd: „Schwester, 
ist das im Kinderwagen ein sü-ist das im Kinderwagen ein sü-
ßes Klostergeheimnis?“ Giftet ßes Klostergeheimnis?“ Giftet 

die Schwester zurück:  die Schwester zurück:  
„Nein, ein Kardinalfeh-„Nein, ein Kardinalfeh-

ler!“ler!“

Ein junger Pfar-Ein junger Pfar-
rer nimmt zum ersten rer nimmt zum ersten 

Mal die Beichte ab. Der alte Mal die Beichte ab. Der alte 
Pfarrer hört sich das mit an. Nach-Pfarrer hört sich das mit an. Nach-

dem der Neue ein hübsches Mädchen dem der Neue ein hübsches Mädchen 
ins Gebet genommen hat, fragt er seinen ins Gebet genommen hat, fragt er seinen 
erfahrenen Kollegen: „Und, wie habe ich erfahrenen Kollegen: „Und, wie habe ich 
mich geschlagen?“ – „Ja, lieber Freund, mich geschlagen?“ – „Ja, lieber Freund, 
das war für den Anfang nicht schlecht das war für den Anfang nicht schlecht 

– aber Sie sollten öfter ‚T-t-t-t‘ – aber Sie sollten öfter ‚T-t-t-t‘ 
machen, statt „Huuiii“ zu machen, statt „Huuiii“ zu 

sagen …“sagen …“
Als Familie Müller die Als Familie Müller die 

Kirche verlässt, beginnt der Kirche verlässt, beginnt der 
Vater gleich über die Predigt und Vater gleich über die Predigt und 

den Kirchenchor zu schimpfen. den Kirchenchor zu schimpfen. 
Aber Gisela weiß den Vater zu besänfti-Aber Gisela weiß den Vater zu besänfti-

gen: „Was willst du denn, Vatergen: „Was willst du denn, Vater
 Für die zwanzig Cent, die du für unsere  Für die zwanzig Cent, die du für unsere 

ganze Familie in das Opferkörbchen ganze Familie in das Opferkörbchen 
gegeben hast, war das  gegeben hast, war das  

Programm doch wirklich ganz Programm doch wirklich ganz 
passabel.“passabel.“

Ein Karnevalist Ein Karnevalist 
fragt seinen Freund: fragt seinen Freund: 

„Warum gehst Du nicht „Warum gehst Du nicht 
nach Hause? Du pennst doch nach Hause? Du pennst doch 

gleich ein!“ Der lallt: „Weil mei-gleich ein!“ Der lallt: „Weil mei-
ne Frau böse auf mich ist!“ ne Frau böse auf mich ist!“ 
– „Wieso das denn?“ – „Weil – „Wieso das denn?“ – „Weil 

ich nicht nach Hause ich nicht nach Hause 
komme …“komme …“

Was Was 
macht ein macht ein 

Karnevals-Clown Karnevals-Clown 
im Büro? im Büro? 

Faxen!Faxen!
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Tradition und Tranzparenz
Weichenstellung zur KakaJu-Zukunft auf einer Klausurtagung im März 2024

„Tue Gutes und rede drüber“: „Tue Gutes und rede drüber“: 
Nach außen hin gelingt uns die-Nach außen hin gelingt uns die-
se altbekannte Maßgabe schon se altbekannte Maßgabe schon 
ganz gut, finden wir (siehe auch ganz gut, finden wir (siehe auch 
den Artikel ab Seite 16). Im Rah-den Artikel ab Seite 16). Im Rah-
men einer Klausurtagung im men einer Klausurtagung im 
vergangenen Frühjahr erkann-vergangenen Frühjahr erkann-
ten wir aber ziemlich schnell, ten wir aber ziemlich schnell, 
dass in unserer internen Kom-dass in unserer internen Kom-
munikation eventuell noch ein munikation eventuell noch ein 
wenig Nachholbedarf besteht. wenig Nachholbedarf besteht. 
Der erweiterte Vorstand hatte Der erweiterte Vorstand hatte 
sich getroffen, um die aktuel-sich getroffen, um die aktuel-
le, finanziell nicht unbedingt le, finanziell nicht unbedingt 
rosige Situation der KakaJu zu rosige Situation der KakaJu zu 
analysieren und Pläne für die analysieren und Pläne für die 
Zukunft zu entwickeln. Wie Zukunft zu entwickeln. Wie 
gehen wir mit den steigenden gehen wir mit den steigenden 
Kosten für unsere Veranstaltun-Kosten für unsere Veranstaltun-
gen um? Wie können wir den gen um? Wie können wir den 
Kartenverkauf ankurbeln? Wie Kartenverkauf ankurbeln? Wie 
generieren wir Nachwuchs? Für generieren wir Nachwuchs? Für 
die Bühne? Für die Arbeit hinter die Bühne? Für die Arbeit hinter 

den Kulissen? Auf diese und den Kulissen? Auf diese und 
ähnliche Fragen suchten wir ähnliche Fragen suchten wir 
Antworten.Antworten.

Dabei kam es irgendwann Dabei kam es irgendwann 
auch zu dem Gedankenspiel, auch zu dem Gedankenspiel, 
die KakaJu in einen „ordentli-die KakaJu in einen „ordentli-
chen“ Verein umzuwandeln, chen“ Verein umzuwandeln, 
so mit Satzung, Mitgliedsbei-so mit Satzung, Mitgliedsbei-
trägen und allem Pipapo. Diese trägen und allem Pipapo. Diese 
Überlegungen legten wir aber Überlegungen legten wir aber 
schnell ad acta. Wir bleiben schnell ad acta. Wir bleiben 
der gleiche „lose Haufen“ wie der gleiche „lose Haufen“ wie 
seit jeher. Uns verbindet kein seit jeher. Uns verbindet kein 
Vereinsausweis, sondern die Vereinsausweis, sondern die 
KakaJu-Idee, die alle von uns KakaJu-Idee, die alle von uns 
in sich tragen – ganz egal auf in sich tragen – ganz egal auf 
welche Art, wie umfangreich welche Art, wie umfangreich 
und wie lange sie schon bei und wie lange sie schon bei 
uns mitmachen.uns mitmachen.

„Moment“, werden einige von „Moment“, werden einige von 
euch jetzt vielleicht einwerfen euch jetzt vielleicht einwerfen 

wollen. „Wenn die KakaJu gar wollen. „Wenn die KakaJu gar 
kein richtiger Verein ist: Was kein richtiger Verein ist: Was 
hat es dann mit dem Vorstand hat es dann mit dem Vorstand 
auf sich?“ Nun, vor etwas mehr auf sich?“ Nun, vor etwas mehr 
als zehn Jahren formierte sich als zehn Jahren formierte sich 
das Trägerwerk von Karnevals-das Trägerwerk von Karnevals-
freunde der katholischen Ju-freunde der katholischen Ju-
gend. Dessen Vorstand fungiert gend. Dessen Vorstand fungiert 
auch als Vorstand der KakaJu auch als Vorstand der KakaJu 
und füllt so die Rolle einer ju-und füllt so die Rolle einer ju-
ristischen Person aus – was es ristischen Person aus – was es 
zuvor in dieser Form nicht gab. zuvor in dieser Form nicht gab. 
Im erweiterten Vorstand befin-Im erweiterten Vorstand befin-
den sich neben den gewählten den sich neben den gewählten 
Mitglieder*innen (Thomas, Se-Mitglieder*innen (Thomas, Se-
bastian und Sven sowie Markus, bastian und Sven sowie Markus, 
Mischa und Doris) ausgesuchte Mischa und Doris) ausgesuchte 
Personen, die eine beratende Personen, die eine beratende 
Funktion haben und bestimmte Funktion haben und bestimmte 
KakaJu-Bereiche (Tanzgarde, KakaJu-Bereiche (Tanzgarde, 
Wagenbau, Ticketing etc.) ver-Wagenbau, Ticketing etc.) ver-
treten oder mit Sonderaufga-treten oder mit Sonderaufga-
ben (Pressearbeit, Sponsoren-ben (Pressearbeit, Sponsoren-
betreuung usw.) betraut sind.betreuung usw.) betraut sind.
Eine dieser Sonderaufgaben Eine dieser Sonderaufgaben 
ist die auf der Klausurtagung ist die auf der Klausurtagung 
beschlossene Funktion eines/-r beschlossene Funktion eines/-r 
Mitgliederbeauftragten. Weil Mitgliederbeauftragten. Weil 
es in einer offenen Struktur, es in einer offenen Struktur, 
wie die der KakaJu, für Neuan-wie die der KakaJu, für Neuan-
kömmlinge schwieriger ist, den kömmlinge schwieriger ist, den 
Anschluss zu finden oder auch Anschluss zu finden oder auch 
„dienstältere“ KakaJuler*innen „dienstältere“ KakaJuler*innen 
wegen des wenig verpflichten-wegen des wenig verpflichten-
den Charakters unserer Organi-den Charakters unserer Organi-
sation hier und da keine richtige sation hier und da keine richtige 
Bindung verspüren, sollen Maß-Bindung verspüren, sollen Maß-
nahmen entwickelt werden, um nahmen entwickelt werden, um 
den Zusammenhalt zu fördern. den Zusammenhalt zu fördern. 

Auch wollen wir einen kontinu-Auch wollen wir einen kontinu-
ierlichen Thinktank etablieren, ierlichen Thinktank etablieren, 
aus dem immer wieder neue aus dem immer wieder neue 
Formate (wie der Karnevals-Formate (wie der Karnevals-
Talk, siehe Seite 10) und ande-Talk, siehe Seite 10) und ande-
re Ideen hervorgehen sollen re Ideen hervorgehen sollen 
(siehe auch Artikel auf Seite 22). (siehe auch Artikel auf Seite 22). 

Zu den weiteren Themen, an Zu den weiteren Themen, an 
denen wir aktuell intensiv ar-denen wir aktuell intensiv ar-
beiten bzw. die wir in naher beiten bzw. die wir in naher 
Zukunft verstärkt angehen wol-Zukunft verstärkt angehen wol-
len, gehören unter anderem len, gehören unter anderem 
ein neues Gruppenkostüm für ein neues Gruppenkostüm für 
unsere Fußgruppe im Rosen-unsere Fußgruppe im Rosen-
montagszug, ein modernisier-montagszug, ein modernisier-
tes Logo, eine Neuorganisation tes Logo, eine Neuorganisation 
des Kartenverkaufs sowie eine des Kartenverkaufs sowie eine 
Erweiterung der Jecke Post-Erweiterung der Jecke Post-
Redaktion. Zudem wurde auf Redaktion. Zudem wurde auf 
der Klausurtagung noch einmal der Klausurtagung noch einmal 
bekräftigt, dass alle Ämter von bekräftigt, dass alle Ämter von 
allen Geschlechtern ausgeübt allen Geschlechtern ausgeübt 
werden können – das gilt auch werden können – das gilt auch 
und vor allem für den Elferrat. und vor allem für den Elferrat. 
Ihr seht, es liegen spannende Ihr seht, es liegen spannende 
Zeiten vor uns und es gibt viel Zeiten vor uns und es gibt viel 
zu tun!zu tun!

Du hast Bock mitzumachen? Du hast Bock mitzumachen? 
Toll, wir freuen uns! Sprich uns Toll, wir freuen uns! Sprich uns 
einfach an.einfach an.

Ein Erbe der Kreativität -
wir schaffen Ihr digitales Kunstwerk!

ZU ZEITEN DER MEDICI 
DIE LEINWAND, HEUTE 
DER BROWSER.
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SALUMERIA SAITTA
Barbarossaplatz 2 
40545 Düsseldorf 
Tel. 0211-55 27 11

PIAZZA SAITTA
Barbarossaplatz 3 
40545 Düsseldorf 
Tel. 0211-171 51 91

PIZZA NAPOLETANA
Barbarossaplatz 4  
40545 Düsseldorf 
Tel. 0211-55 27 11

ERLEBEN SIE ITALIENISCHE GASTFREUNDSCHAFT BEI GIUSEPPE SAITTA

SAITTA Gastronomie und Gastronomehr finden Sie in Düsseldorf-Oberkassel 
am Barbarossaplatz, in Düsseldorf-Niederkassel am Nussbaum und an Ihrem PC:

www.saitta.de

SAITTA.
GASTRONOMIE & GASTRONOMEHR

Giuseppe Saitta steht für erstklassige Gastronomie und Gastronomehr. Ein 
einzigartiges Genuss-Erlebnis italienischer Lebensart für Feinschmecker 
und Weinschmecker. Und Giuseppe Saitta bietet noch viel mehr: Wein-, Spiri-
tuosen- und Spezialitäten Handel, Wein-Proben und -Galas, Charity- Events, 
Wein- und Gourmet-Reisen und einen exklusiven Catering- und Präsent-
Service.

PIAZZA
SAITTA
R I S T O R A N T E  •  B A R
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„Das kann sich sehen lassen…“
Farbenfroh, feierlich, frohsinnig, fantastisch: Wenn die KakaJu Karneval feiert, geht es turbulent zu.
Wir präsentieren voller Stolz eine kleine Auswahl unzähliger herausragender Momente der vergangenen Jahre!
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Die Provinzial wünscht eine tolle Session.

Schütz das, 
was dir 

wichtig ist.
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Die Provinzial wünscht eine tolle Session.

Schütz das, 
was dir 
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Hoch lebe die Tradition! Ein dreifach donnerndes Helau 
auf den Düsseldorfer Karneval.

200 Johr – 
Hütt on wie et wor


